
Landeshauptstadt Dresden  
Umweltamt 
Postfach 12 00 20  
01001 Dresden 

 

Sitz:  Grunaer Straße 2 

01069 Dresden 
 

 

Anzeigeformular wasserrechtliches Verfahren, Teil B 14.2 

 
Gartenbrunnen - Anzeige 

 
Die vollständige Anzeige besteht aus dem ausgefüllten Anzeigeformular und 
einem Lageplan (Flurstückskarte siehe Nr. 8). 
 
1. Anschrift 
 
Name: ............................................. Vorname: ................................................... 
Straße/Haus-Nr.: ............................................. PLZ,Wohnort: .............................. 
................................................... 
Telefon: ............................................. E-Mail: .................................................... 
 
2. Vorhaben (Kurzbeschreibung des Vorhabens) 
 

Entnahme von Grundwasser zur / zum 
.................................................................................................... 
.................................................................................................................................................... 
 
3. Lage des Vorhabens  
 
Gemarkung ………............................................... 
Flurstück Nr.: ...........................PLZ, Straße, Haus-Nr. ………. ................................................. 
 
 
4. Art des Brunnens / Brunnentiefe 

o Schlag- oder o Bohrbrunnen o bis 5m o 5m bis 10m o 10m bis 20m o über 20m 

 
 
5. Fördereinrichtung 

o Handpumpe  o Saugpumpe  o Unterwasserpumpe o sonstiges 

Leistung : ……………..Liter / Stunde ………………… Watt 
 
 
6. Verwendungszweck Das geförderte Grundwasser dient ausschließlich der privaten 
Bewässerung 

von o Garten/Grünflächen o Bäumen und Sträuchern o sonstigem …………………………… 

 
Fläche ca. ……………… m2 

 
 



 
7. Wasserbedarf  Der erforderliche jährliche Wasserbedarf liegt bei ca. 

o bis 100m³ o 100m³ bis 1.000m³ o 1.000m³ bis 2000 m³ o über 2000m³ 

 
 
8. Als Anlagen bitte beifügen: 
 

Der Anzeige ist eine aktuelle Flurstückskarte mit dem eingezeichneten Standort der 
geplanten Bohrungen beizufügen. 
 
 

HINWEISE: 
 
1. Die Bohrung ist einen Monat vor Beginn der Arbeiten anzuzeigen. Mit den 
Bohrarbeiten kann begonnen werden, sofern die untere Wasserbehörde innerhalb 
eines Monats nicht anderes bestimmt (§ 45 SächsWG). 
 
2. Nach Abschluss der Aufschlussarbeiten sind Schichtenverzeichnisse, Angaben 
zum Grundwasserstand und, soweit vorhanden, zur Wasserbeschaffenheit (Analyse), 
ggf. Angaben zum Brunnenausbau: Endtiefe und Brunnenabmessungen 
unaufgefordert der unteren Wasserbehörde zu übersenden. 
 
 
 

 

………………………………………………………………….. ……………………………………………………………… 

Ort und Datum Unterschrift 

 
 
 
Anlage : 


